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Berufsfeuerwehr 
 

Funktionsgruppe 7 

Berufsfeuerwehr 
 

Funktionsgruppe 8 

• Voraussetzungen 
(Ausbildung, Wissen, Erfahrung)  Voraussetzungen 

(Ausbildung, Wissen, Erfahrung) 

• Bereitschaft für Feuerwehr-Kaderausbildung zur Übernahme 
von Führungsaufgaben 

• Wohnort Visp oder nähere Umgebung 
• Gute körperliche Verfassung 
• Tauglich für schweren Atemschutz 
• Selbständiges Arbeiten 
• Miliz-Feuerwehrmann 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen 

Beruf 
• Einsatzbereitschaft für Einsätze und Ausbildungen auch aus-

serhalb der Arbeitszeit 
• Kenntnisse der FW-technischen Einrichtungen im Werk gem. 

Anforderungen Miliz-FW-Mann 
• Mithilfe bei Übungen und Instruktionen 
• Lkw-Fahrer 
• Transporthelfer für Ambulanz-Einsätze 
• CPR-Ausbildung 
• Bereitschaft zu Spezialistenausbildung ( ADL, Lösch-

Fahrzeuge, Atemschutz, Strahlenschutz) 

• Bereitschaft für Feuerwehr-Kaderausbildung zur Übernahme 
von Führungsaufgaben 

• Wohnort Visp oder nähere Umgebung 
• Gute körperliche Verfassung 
• Tauglich für schweren Atemschutz 
• Selbständiges Arbeiten 
• Miliz-Feuerwehrmann 
• Abgeschlossene Berufsausbildung in einem technischen 

Beruf 
• Einsatzbereitschaft für Einsätze und Ausbildungen auch aus-

serhalb der Arbeitszeit 
• Kenntnisse der FW-technischen Einrichtungen im Werk gem. 

Anforderungen Miliz-FW-Mann 
• Mithilfe bei Übungen und Instruktionen 
• Lkw-Fahrer 
• Transporthelfer für Ambulanz-Einsätze 
• CPR-Ausbildung 
• Bereitschaft zu Spezialistenausbildung ( ADL, Lösch-

Fahrzeuge, Atemschutz, Strahlenschutz) 
• Feuerwehr-Kaderausbildung zur Übernahme von Führungs-

aufgaben 
• Detaillierte Kenntnisse der FW-technischen Einrichtungen im 

Werk 
• Instruktor bei Übungen 
• Spezialistenausbildung ( ADL, Lösch-Fahrzeuge, Atemschutz, 

Strahlenschutz) 

 
 
 
 

Aufgaben / Zuständigkeiten 
(Routinetätigkeiten, innovative Tätigkeiten, Schnittstellen) 
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Aufgaben/Zuständigkeiten  

• Mithilfe zur Sicherstellung der permanenten Einsatzbereit-
schaft durch Unterhalt, Pflege und Reparatur sämtlicher Ein-
richtungen, Geräte und Fahrzeuge der Werksfeuerwehr sowie 
teilweise auch in dieses Gebiet gehörende Einrichtungen der 
Betriebe und anderer Notfallelemente 

• Unterstützung bei Unterhalt und Verwaltung sämtlicher 
Schutzmasken, Pressluftatmer, Handfeuerlöscher und Flucht-
filter im ganzen Werk 

• Unterstützung des Kommandos Werksfeuerwehr bei schwer-
gewichtig ausserhalb der Arbeitszeit stattfindenden Ausbil-
dung und Training sowie Bereitstellung und Retablierung der 
dazu nötigen Mittel 

• Arbeitseinteilung in gegenseitiger Absprache so, dass wäh-
rend der Arbeitszeit jederzeit  innert Minuten ein Einsatz mit 
der Ambulanz inklusive medizinischer Unterstützung des Sa-
nitäters möglich ist 

• Einsatzkraft bei technischen Hilfeleistungen mit Einsatzmit-
teln der Feuerwehr 

• Bei Einsätzen mit Milizkräften der Werksfeuerwehr Übernah-
me von speziell anforderungsreichen Aufgaben. 

• Koordination der Ortsabwesenheiten während der Freizeit als 
integraler Bestandteil der Aufgabe ohne spezielle Entschädi-
gung. 

• Mithilfe bei der Sicherstellung der Alarmierung bei Mutatio-
nen und Pikettdienstübergaben durch entsprechende Soft-
wareanpassungen sowie Prüfen und Pflegen der dafür nöti-
gen Hardware 

• Mitarbeit bei Erarbeiten und Implementieren von Detailver-
besserungen  

• Suche nach anderen technischen Lösungsmöglichkeiten, 
Produkten, Lieferanten 

• Mitarbeit/Beratung bei Konstruktion oder Beschaffung neuer 
Ausrüstungsteile 

• Lösungsweg und technische Umsetzung der sich bei Einsät-
zen oder Defekten stellenden Probleme 

 

Aufgaben/Zuständigkeiten  

• Sicherstellung der permanenten Einsatzbereitschaft durch 
Unterhalt, Pflege und Reparatur sämtlicher Einrichtungen, 
Geräte und Fahrzeuge der Werksfeuerwehr sowie teilweise 
auch in dieses Gebiet gehörende Einrichtungen der Betriebe 
und anderer Notfallelemente 

• Unterhalt und Verwaltung sämtlicher Schutzmasken, Press-
luftatmer, Handfeuerlöscher und Fluchtfilter im ganzen Werk 

• Bei Einsätzen mit Milizkräften der Werksfeuerwehr Über-
nahme von Kaderfunktionen 

• Sicherstellung der Alarmierung bei Mutationen und Pikett-
dienstübergaben durch entsprechende Softwareanpassun-
gen sowie Prüfen und Pflegen der dafür nötigen Hardware 

• Unterstützung des Kommandos Werksfeuerwehr bei 
schwergewichtig ausserhalb der Arbeitszeit stattfindenden 
Ausbildung und Training sowie Bereitstellung und Retablie-
rung der dazu nötigen Mittel 

• Arbeitseinteilung in gegenseitiger Absprache so, dass wäh-
rend der Arbeitszeit jederzeit  innert Minuten ein Einsatz mit 
der Ambulanz inklusive medizinischer Unterstützung des Sa-
nitäters möglich ist 

• Einsatzkraft bei technischen Hilfeleistungen mit Einsatzmit-
teln der Feuerwehr 

• Koordination der Ortsabwesenheiten während der Freizeit als 
integraler Bestandteil der Aufgabe ohne spezielle Entschädi-
gung 

• Mitarbeit bei Erarbeiten und Implementieren von Detailver-
besserungen  

• Suche nach anderen technischen Lösungsmöglichkeiten, 
Produkten, Lieferanten 

• Mitarbeit/Beratung bei Konstruktion oder Beschaffung neuer 
Ausrüstungsteile 

• Lösungsweg und technische Umsetzung der sich bei Einsät-
zen oder Defekten stellenden Probleme 

 

Kompetenzen 
(Richtlinien/Vorgaben/Regeln, Abstimmung mit Vorgesetzten, Delegation) 



Funktionsbeschreibung Berufsfeuerwehr (Stand 20.06.2002) 

Leitbeschreibung_Berufsfeuerwehr.doc Seite 3 von 3 19.06.02 

Richtlinien/Vorgaben/Regeln 

• Normen, Regelwerke und Sicherheitsvorschriften der Lonza 
• Vorschriften des Schweizerischen Feuerwehrverbandes, Um-

weltschutzgesetze, Strassenverkehrsgesetze, kantonales 
Rettungsgesetz 

• Vorschriften und Auflagen der Lieferanten 
• Prioritäten im Arbeitsablauf werden mit dem Vorgesetzten 

abgesprochen 
• Prioritäten bei persönlicher Ausbildung werden mit dem Vor-

gesetzten abgesprochen 
• Ausserordentliche Beschaffungen werden mit dem Vorgesetz-

ten abgesprochen 
• Den Einsatz oder die Ausbildung beeinflussende Neuerungen 

oder Verfügbarkeiten werden mit dem Vorgesetzten abge-
sprochen 

• Intern oder extern vergebene Service-Arbeiten, Reparaturen 
oder Veränderungen werden delegiert 

 

Richtlinien/Vorgaben/Regeln 

• Normen, Regelwerke und Sicherheitsvorschriften der Lonza 
• Vorschriften des Schweizerischen Feuerwehrverbandes, 

Umweltschutzgesetze, Strassenverkehrsgesetze, kantonales 
Rettungsgesetz 

• Vorschriften und Auflagen der Lieferanten 
• Prioritäten im Arbeitsablauf werden mit dem Vorgesetzten 

abgesprochen 
• Prioritäten bei persönlicher Ausbildung werden mit dem Vor-

gesetzten abgesprochen 
• Ausserordentliche Beschaffungen werden mit dem Vorge-

setzten abgesprochen 
• Den Einsatz oder die Ausbildung beeinflussende Neuerun-

gen oder Verfügbarkeiten werden mit dem Vorgesetzten ab-
gesprochen 

• Intern oder extern vergebene Service-Arbeiten, Reparaturen 
oder Veränderungen werden delegiert 

 
 
 

Verantwortung 
(Fachverantwortung, Führungsverantwortung) 

Auftragsverantwortung 

• Bei Einsätzen mit Milizkräften der Werksfeuerwehr Übernah-
me von speziell anforderungsreichen Aufgaben 

• Siehe Aufgaben / Zuständigkeiten 
 

Auftragsverantwortung 

• Bei Einsätzen mit Milizkräften der Werksfeuerwehr Über-
nahme von speziell anforderungsreichen Aufgaben 

• Siehe Aufgaben / Zuständigkeiten 
 

Führungsverantwortung 

• keine 

Führungsverantwortung 

- Bei Einsätzen mit Milizkräften der Werksfeuerwehr 
Übernahme von Kaderfunktionen 

 
 


